
Das Bündnis Köln - No TTIP ruft zu folgenden Aktionen auf:

- Donnerstag 9. Oktober: 15:30 - 17:30, Agrippinaufer, Höhe Ubierring;

Stoppt die Privatrichter für Konzerne! Protestaktion gegen die Anwaltskanzleien Luther und 
Freshfields in der Südstadt. Beide Kanzleien (im Rheinauhafen) sind aktiv an internationalen 
Schiedsgerichtsverfahren gegen Staaten und deren demokratisch beschlossene Gesetze beteiligt. 
Luther vertritt derzeit Vattenfall im Verfahren gegen die Bundesrepublik (Klage auf 3,7 Mrd. € 
Schadensersatz wegen der Stilllegung der AKW's Brunsbüttel und Krümel)

- Samstag 11. Oktober: 10:30 - 14:00, Antoniterkirche/Schildergasse;

Internationaler Aktionstag gegen TTIP, CETA und TISA!
Kundgebung mit Redebeiträgen (u.a. Alexis Passadakis von Attac), Straßentheater, Kabarett und 
Musik mit Tanja Haller, Klaus dem Geiger, Pappnasen-rotschwarz, Wilfried Schmickler 
(angefragt). 
Außerdem: Infos zum Bürgerantrag "Köln gegen TTIP"

- Samstag 11. Oktober: ab 14:30,alte Feuerwache,

Workshops zu TTIP und sozialen Protesten in Europa

14.30 - 15.00 Uhr Plenum zur Vorstellung der Workshopthemen
15.15 – 17.00 Uhr 5 Workshops:

Workshop 1: "CETA, TTIP und andere Freihandelsabkommen“
Erläuterungen, Bürgerantrag und das Kölner Bündnis No-TTIP (attac)

Workshop 2: "Militarisierung der Europäischen Polizei zur Grenzsicherung“
Flüchtlingsabwehr (EUROSUR, FRONTEX) und „Was ist zu tun?“ (Matthias Monroy)

Workshop 3: "EU, Nato-Osterweiterung und die Ukrainekrise“
Hintergründe, Ursachen, Forderungen und Aktionen (Günter Küsters)

Workshop 4: "Energiekämpfe und die Bewegung für Klimagerechtigkeit“
unter den Aspekten: - CETA / TTIP  - Paris 2015 (Alfred Weinberg)

Workshop 5: "Unsere Antwort auf eure Krise - Selbstverwaltung im Betrieb!"
Der beispielhafte jahrelange Kampf der griechischen "VIO.Me“ Belegschaft gegen die Sparpolitik
und die Versuche zur Zerstörung dieses Traums der KollegInnen (siehe auch: http://gskk.eu/) 
(H.J.Hilse)

17.30 – 19.00 Uhr kurze Vorstellung der Workshopergebnisse und Podiumsdiskussion:
„Fortsetzung der sozialen Proteste in Köln
für Frieden und Gerechtigkeit in Europa und der Welt“

(Moderation: Michael Sünner, DFG-VK)

http://gskk.eu/

